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Bezirksklasse Herren STD

TuS Jork : TTG Buxtehude (SG) II 
Freitag, 12.04.2024, 20:15 Uhr

9:5 Auswärtssieg in der Bezirksklasse Herren STD für die 
TTG Buxtehude (SG) II

Am 18. Spieltag der Bezirksklasse Herren STD traf der TuS Jork am Freitagabend auf die Gäste von
der TTG Buxtehude (SG) II. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:5 als Gewinner
hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Daniel Capelle, der in allen Spielen an
diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Marko
Stühm, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der TuS Jork dieses
Match mit 2 und die TTG Buxtehude (SG) II mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Faby / Quensen bekamen es im ersten Spiel mit Czylwik / Bartels zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Faby / Quensen am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Bartel / Stühm wurden
Griemsmann / Steffens unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Einen Zähler für die Gäste mussten
Kreisel / Lorenzen bei der 1:3-Niederlage gegen Capelle / Dankers hinnehmen. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Gerd Faby
verlor wenig später sein Match gegen Jan Hendrik Bartels unterm Strich eindeutig und überraschend
nach Sätzen mit 0:3. Martin Quensen bekam seinen gleichstarken Gegner Cedric Czylwik beim
klaren 8:11, 6:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an den Tisch. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Ulf Griemsmann
gegen Dirk Bartel, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften
Partie ausgehen konnte. Lange umkämpft war das im Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke
als ausgeglichen erwartete Match zwischen Bastian Kreisel und Daniel Capelle, bevor sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Mirco Steffens nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Hanno Lorenzen und Marko Stühm, die Hanno Lorenzen letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 3:6. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte indessen danach Gerd Faby
bei seiner Pleite gegen Cedric Czylwik. Damit hat Faby nun ein 23:13 in der Saison-Bilanzübersicht
an Siegen und Niederlagen stehen. Mit 3:1 siegte Martin Quensen gegen Jan Hendrik Bartels und
gab dabei nur einen Satz ab. Ulf Griemsmann hatte danach gegen Daniel Capelle trotz der im
Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Das Einzel zwischen
Bastian Kreisel und Dirk Bartel endete wiederum mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von
einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Somit hat Kreisel nun 20 Siege und 7 Niederlagen
in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Mirco Steffens bekam danach seinen Gegner
Marko Stühm beim deutlichen 8:11, 6:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Jork die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 29:7 bei 14 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
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Mannschaft der TTG Buxtehude (SG) II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 25:11. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TuS Jork

Doppel: Faby / Quensen 1:0, Griemsmann / Steffens 0:1, Kreisel / Lorenzen 0:1 
Einzel: G. Faby 0:2, M. Quensen 1:1, U. Griemsmann 0:2, B. Kreisel 1:1, M. Steffens 1:1, H.
Lorenzen 1:0 

 TTG Buxtehude (SG) II
Doppel: Bartel / Stühm 1:0, Czylwik / Bartels 0:1, Capelle / Dankers 1:0 
Einzel: C. Czylwik 2:0, J. Bartels 1:1, D. Capelle 2:0, D. Bartel 1:1, M. Stühm 1:1, O. Dankers 0:1


